
Kulturen Wirkungsspektrum Produkt Anwendung Hinweis

Allg. Zierpflanzen Blackenfleckenpilze Cuproxat flüssig 0,2-1 % Kulturverträglichkeit beachten.

Falsche Mehltaupilze 0,2-0,6 %

Begonien, Pelargonien Bakteriosen 0,2 % Prophylaxe

Blautanne Knospensterben 2,1 %

Rhododendron Knospensterben 0,2-0,6 %

Rosen Rindenbrandkrankheit 0,2 / 1,3 % 1,3 % = Herbst- und Winterspritzung.

Allg. Zierpflanzen Blattfleckenpilze, Falscher Mehltau, Delan WG 0,05 % Kulturverträglichkeit beachten.
Rostpilze

Azaleen Ohrläppchenkrankheit 0,05 %

Rosen Sternrusstau 0,05 %

Allg. Zierpflanzen Blackfleckenpilze Flowbrix 0,2-1 % Kulturverträglichkeit beachten.

Allg. Zierpflanzen, Stauden, Falscher Mehltau Forum 2-3 l/ha Mischbar mit Mancozeb 2-3 kg/ha,
Ziergehölze max. 3 Behandlungen pro Kultur und 

Jahr. Kulturverträglichkeit beachten.

Allg. Zierpflanzen Blattfleckenpilze, Falscher Mehltau, Mancozeb 80 LG 0,2-0,3 % Kulturverträglichkeit beachten.
Rostpilze

Allg. Zierpflanzen Pathogene Bodenpilze 500 g/m3 Der Erde beimischen.

Nadelgehölze Föhren- und Kiefernschütte 0,4 %

Primeln Ramularia 0,2 %

Rosen Sternrusstau 0,2-0,3 %

Wachholder in Baumschulen Gitterrost 0,4 %

Zier- und Sportrasen Pathogene Bodenpilze 0,2-0,3 %

Allg. Zierpflanzen Echter Mehltau Netzschwefel LG 0,1-0,2 % Kulturverträglichkeit beachten.

Kirschlorbeer Schrotschuss 0,1-0,2 %

Allg. Zierpflanzen Echter Mehltau Nimrod 0,1-0,2 % Kulturverträglichkeit beachten.

Allg. Zierpflanzen Blattfleckenpilze, Falscher Mehltau, Ridomil Gold 0,25 % Max. 3 Behandlungen pro Parzelle und 
Rostpilze Jahr. Kulturverträglichkeit beachten.

Allg. Zierpflanzen Rost Rover 0,3 % Kulturverträglichkeit beachten.

Chrysantheme Blackfleckenpilze 0,2 %

Iris Tintenkrankheit 0,2 %

Nelke Nelkenschwärze 0,2 %

Zier- und Sportrasen Krankheiten durch pathogene 0,3 %
Bodenpilze

Chrysantheme, Nelke Rostpilze Stroby 0,3 % Kulturverträglichkeit beachten.

Rosen Echter Mehltau, Sternrusstau 0,3 %

Allg. Zierpflanzen, Stauden, Eisenmangel Ferplus Top 0,3-0,7 kg/a Ausgangs Winter streuen und einar-
Ziergehölze beiten.

Baumschulen, Containerpflanzen, Startdüngung mit Langzeitwirkung Fertilinz 1-4 Tabl./Pfl. Bei Neupflanzungen oder zum Start im
Ziergehölze (Düngetablette) Frühjahr.

Allg. Zierpflanzen, Stauden, Blattdünger Flüssigdünger LG 0,2-0,5 % Als Zusatz zu Fungizid- oder Insektizid-
Ziergehölze, Zier- und Sportrasen behandlungen.

Allg. Zierpflanzen, Stauden, Blattdünger Folifert Super 0,2-0,5 % Gut löslicher Blattdünger.
Ziergehölze, Zier- und Sportrasen Wirkt pH-senkend in der Spritzbrühe.

Allg. Zierpflanzen, Stauden, Erhöhung des Netz- und Haft- Netzmittel 0,05-0,1 % Als Zusatz zu Fungizid- oder Insektizid-
Ziergehölze vermögens behandlungen.

Allg. Zierpflanzen, Stauden, Erhöhung des Netz- und Haft- Silwet L-77 1 dl/ha In jede Spritzung bei reduzierten 
Ziergehölze vermögens Wassermengen, verbessert die Wirk-

stoffverteilung.

Zierpflanzenbau

SSiillwweett  LL--7777  00,,11  ll//hhaa  iinn  jjeeddee  SSpprriittzzuunngg  bbeeii  rreedduuzziieerrtteenn  WWaasssseerrmmeennggeenn,,  vveerrbbeesssseerrtt  ddiiee  WWiirrkkssttooffffvveerrtteeiilluunngg..

Fungizide

Diverse Produkte
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